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Beschreibung
Sieg der Schönheit über den Neid°, allegorische Pyramidengruppe von Konrad Linck. Die
"Schönheit", wird versinnbildlicht durch ein Mädchen, das auf einem Felssockel sitzt und in
den Spiegel blickt. Der "Neid" windet sich in Gestalt eines Mannes am Boden. Um die
titelgebenden Figuren tanzen drei Grazien - Aglaia, Euphrosyne und Thalia einen
Girlandenreigen um einen emporragenden Obelisken, einem Symbol der Ewigkeit. Auf der
Spitze des Obelisken sitzt ein Putto als Symbol des Sieges. Die Putten auf der Rückseite
umarmen und küssen sich. Sie sind der Schönheit zugeordnet (Schönheit durch Liebe
geboren besiegt den Neid - siehe Werhahn).
Im Fuß innen zylindrisches Verstärkungsstück.
Blaumarke "CT"_ "79".
Erhaltungszustand: Brandrisse; vielfältige Fehlstellen; Ergänzungen: Flügel des Puttos an der
Spitze, fast alle Arme und Hände, große Teile des Sockels

Grunddaten

Material/Technik: Porzellan, weiss glasiert
Maße: H: 560 mm; B: 300 mm; T: 300 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1779
wer Porzellanmanufaktur Frankenthal
wo Frankenthal (Pfalz)

Form
entworfen

wann 1775

https://rlp.museum-digital.de/object/32831


wer Franz Conrad Linck (1730-1793)
wo Frankenthal (Pfalz)

Schlagworte
• Allegorie
• Kind
• Mann
• Porzellan
• Pyramide (Bauwerk)
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Neuss, S. 68 ff. (mit Abb).
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